
Ausfahrt am 16.09.17 ins Glockental 
 
Wir starten an der Aral Tankstelle, Braunschweiger Heerstraße in Celle mit vier Mopeds. 
Das Wetter ist uns hold, bisschen frisch aber trocken. 
 

 
 
Harwe ist grad Tanken und Sean muss Bilder knipsen….Was macht Bolli da?? Schuhe 
angucken….ahh nee…er testet ob meine Gewichtsverteilung okay ist. 
 
 
Wir starten gegen 10.00 Uhr in Richtung Braunschweig, über Wolfenbüttel und weiter 
nach Torfhaus.     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                          Dort angekommen hat Bolli schon Pipi in den Augen und rast zum 
                                          stillen Örtchen nach dem Motto:                                    hehe          
 
 
 



 
In Torfhaus waren es gefühlt 10 Grad kälter, weiter ging es ins Glockental über tolle 
Serpentinen (glücklicherweise schafften wir es noch einen Camper zu überholen), etwa 
eine halbe Stunde später kamen wir über die sich immer noch im Bau befindliche 
Okertalsperre an unseren Zielort. 
 
                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oha diese Spiegelung ist aber nicht sehr vorteilhaft für die Figur …  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Chef dort ein sehr netter Biker (kein 1%), Herkunftsland siehe gelber Rahmen. 



Seine Empfehlung war Kartoffelsalat und Bratwurst, das war so super lecker, dass die 
verfressene McMc zwei Portionen aß. Vielleicht ist das Spiegelbild doch echt….   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Harwe hält den Himmelsspeer!  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die beiden gehören auch zum Chef, sind im gleichen Bikerclub (Vulcanier) und auch sehr 
nette. Da die Saison vorbei war, hatten wir das Glück sogar bedient zu werden (sonst 
selbst ist der Mann/die Frau). 
 
Etwa 1,5 Std. später traten wir den Rückweg an, mit Stopp auf der Talsperre. McMc bleibt 
starr wie ein Betonpfeiler, denn die Höhe sagt ihr nicht so zu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Hier noch ein paar schöne Bilder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Und weiter geht’s in Richtung Seesen auf die A7, hier haben wir alle mal die Chance ein 
bisschen Gas zu geben. Im synchronen Sauseflug geht es mit 170 km/h über die Autobahn 
in die Heimat. Alles in allem wieder eine tolle Tour, die sehr viel Spaß gemacht hat – und 
wohl auch die letzte der Saison.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Also bis bald! 
 


